
Regelmäßige Gottesdienstzeiten
An Sonn- und Feiertagen 08:30 Uhr hl. Messe
An jedem 25. der Monate
März bis November - Monatswallfahrt 19:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

20:00 Uhr festlich gestaltete hl. Messe
Anmeldung für Wallfahrten oder Kirchenführungen

Pfarramt St. Wolfgang, 3970 St. Wolfgang 7, Tel / Fax: 02856/2345
Pfarrer Mag. P. Markus Feyertag

Die Kirche befindet sich im Dorf St. Wolfgang, einer Kleinstpfarre,
bestehend aus den Dörfern St. Wolfgang, Oberwindhag, Sulz und
Walterschlag, ca 4 km südlich von Weitra, im nördlichen Waldviertel
in Niederösterreich gelegen.

Um das Jahr 1400 beginnt die Geschichte der heutigen Pfarr- und
Wallfahrtskirche zum hl. Wolfgang.
Das mächtige Gebäude erhebt sich auf einer markanten Felszunge,
die sich in die Mitte des Dorfes schiebt. Die Kirche ist ein für die
damalige Zeit typischer spätgotischer Hallenbau.
Die Ausmaße sind überaus beeindruckend - Länge 42 m, Breite 21m
und Höhe 14 m. Die Kirche war und ist heute noch die größte Dorf-
kirche auf dem Gebiet der Diözese St. Pölten.

Grüß Gott!
Herzlichen Dank, dass Sie diese Seite gewählt haben und sich für unsere Pfarr- und Wallfahrtskirche interessieren.
Wir würden uns freuen, Sie auch persönlich als Pilger oder Besucher bei uns in St. Wolfgang begrüßen zu dürfen.
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Imposanter, gotischer, dreischiffiger Kirchenraum mit Resten der gotischen
Inneneinrichtung wie Taufstein, Karfreitagskruzifix, Fresken an den Seiten-
wänden des Presbyteriums sowie spätbarocke Seitenaltäre mit Bildern berühmter
Barockmaler und Kreuzwegbilder. Ein Meisterwerk ist der Hochaltar als
frühbarocker Schnitzaltar mit den ursprünglichen gotischen Heiligenfiguren.

Als Wiederbelebung der Wallfahrten wurde im Jahr 1975 anlässlich der Abtreibungsgesetzgebung ein monatlicher
Wallfahrtstag als Gebets- und Sühnetag - jeweils am 25. der Monate März bis November - eingerichtet, um für das werdende
Leben sowie für die, die es zerstören, zu beten. In den letzten Jahren ist unsere Kirche auch vermehrt das Ziel von
Pfarrausflügen, Einzelpilgern und Touristen geworden.

Weihe des Chores am 6. November 1407 - mit Pfarrgründung am 26. Mai 1765 dem Patronat des Stiftes Zwettl unterstellt.

öffentlicher Stellen, der vielen Wallfahrer und Wohltäter und besonders durch
Spenden und Eigenleistung seitens der Pfarrbevölkerung aufgebracht werden.

Über einen Zeitraum von gut 25 Jahren wurde
die Kirche innen und außen auf Hochglanz
gebracht. Die wohl größte Herausforderung
war die dreijährige (2000-2002) Außen-
restaurierung. Die Kosten von insgesamt weit
über 1 Million Euro konnten nur mit Hilfe
.

Die Wallfahrt nach St. Wolfgang am Abersee - heute Wolfgangsee - im
Salzkammergut blühte bereits im 14. Jhdt. und ist die Mutterwallfahrt für
St. Wolfgang bei Weitra, das lange Zeit ein viel besuchtes Wallfahrtsziel war. .

St. WolfgangSt. Wolfgang beibei WeitraWeitra
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